
Gottesdienstordnung  
in der Kirchengemeinde Hütten  
mit Abendmahl

ANKOMMEN / Eingangsteil

• Orgelvorspiel

• Begrüßung
 
durch

 
die

 
Pastorin

• Psalmgebet im Wechsel zwischen Pastorin und Gemeinde,
schließt mit dem „Gloria Patri“:

Ehr sei dem Va - ter und dem Sohn und dem Hei - li - gen Geist,

wie es war im An - fang, jetzt und im - mer - dar und von E - wig - keit zu E - wig - keit

A        -        men

Ch:  Ky - ri - e   e - lei - son.     G:  Herr,  er - bar - me  dich.    Chris - te  e - lei - son.

Chris - te,   er - bar - me   dich.                    Ky - ri - e    e  -  lei  -  son.

Herr,  er - barm  dich  ü - ber  uns.

• Kyrie (gesungenes Wechselgebet zwischen Pastorin und Gemeinde):

Pastorin: Ehre sei Gott in der Höhe
Gemeinde: Allein Gott in der Höh

Al  -  lein    Gott    in      der     Höh    sei     Ehr     und   Dank   für     sei       -       ne 
dar -  um     daß    nun   und    nim  -  mer - mehr   uns    rüh  -  ren   kann            kein

Gna       -         de,                  
Ein    Wohl  -  ge  -  falln    Gott      an      uns     hat;

Scha      -         de. 

nun    ist  groß  Fried  ohn   Un  -  ter  -  laß,  all   Fehd  hat   nun   ein     En  -   de.

• „Gloria in excelsis – Ehre sei Gott in der Höhe" (EG 179) 
als Wechselgesang zwischen Pastorin und Gemeinde

Pastorin: Eingangsgebet
Gemeinde: Amen

• („Kasualabkündigung“ [Taufen, Trauungen, Beerdigungen] mit Gebet)

• Lied

HAUPTTEIL I: Verkündigung und Bekenntnis
• Lesung (Gemeinde erhebt sich)

• Glaubensbekenntnis
Ich glaube an Gott, den Vater, den Allmächtigen, 
den Schöpfer des Himmels und der Erde.

Und an Jesus Christus, 
seinen eingeborenen Sohn, unseren Herrn.

Empfangen durch den heiligen Geist, 
geboren von der Jungfrau Maria, 
gelitten unter Pontius Pilatus, 
gekreuzigt, gestorben und begraben.

Hinabgestiegen in das Reich des Todes, 
am dritten Tage auferstanden von den Toten, 
aufgefahren in den Himmel.

Er sitzt zu Rechten Gottes, des allmächtigen Vaters, 
von dort wird er kommen zu richten 
die Lebenden und die Toten.

Ich glaube an den Heiligen Geist, 
die heilige christliche Kirche, Gemeinschaft der Heiligen, 
Vergebung der Sünden, Auferstehung der Toten und das ewige Leben.

Amen (Gemeinde setzt sich wieder)

• Lied



• Einleitung Pastorin: Der Herr sei mit Euch.
Gemeinde: und mit deinem Geist.

  Pastorin: Erhebet eure Herzen. 
Gemeinde: Wir erheben sie zum Herren.

  Pastorin: Lasset uns Dank sagen, dem Herrn, unserem Gott. 
Gemeinde: Das ist würdig und recht.

• Gebet (Pastorin)

• Sanctus (Heilig, heilig, heilig ist der Herr, der Gott Zebaoth)

• Einsetzungsworte (Pastorin) (Gemeinde erhebt sich)

• Vaterunser
Vaterunser im Himmel, 
geheiligt werde dein Name, 
dein Reich komme, 
dein Wille geschehe, 
wie im Himmel so auf Erden. 
Unser tägliches Brot gib uns heute 
und vergib uns unsere Schuld, 
wie auch wir vergeben unseren Schuldigern. 
Und führe uns nicht in Versuchung, 
sondern erlöse uns von dem Bösen. 
Denn dein ist das Reich und die Kraft 
und die Herrlichkeit in Ewigkeit.

 Amen

lat.  Sanc-tus,     sanc-tus,     sanc-tus       Do - mi - nus        De - us   Sa - ba - oth,

De - us      .hto - ab - aS

lat.  Lau    -    da - te    om - nes gen-tes,       lau    -    da - te    Do - mi   -   num

Lau    -    da  -  te    om - nes       gen - tes,       lau      -      da  -  te    Do - mi    -    num.

• Lied

• Predigt

• Orgelmusik

• Abkündigungen

• Lied (Kollekte wird eingesammelt)

HAUPTTEIL II  / Abendmahl 
 (in der Regel am 1. und 2. Sonntag im Monat)

• Laudate omnes gentes (Lobsingt ihr Völker alle, lobsingt und preist den Herrn)

• Einladung der Gemeinde an den Altar

• Feier des Abendmahls

• Dankgebet

SCHLUSSTEIL II  / Sendung und Segen

• Fürbittengebet

• Vaterunser (wenn nicht schon beim Abendmahl)    (Gemeinde erhebt sich)

• Lied

• Segen

• Orgelnachspiel
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